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Das nächstgelegene FFH-Gebiet liegt südlich des Plangebietes in ca. 4 km Entfer-
nung. Europäische Vogelschutzgebiete sind auch in größerem Umkreis nicht vorhan-
den. Auswirkungen auf Natura 2000-Gebiete sind nicht erkennbar. 
 
Zur damaligen Aufstellung im Jahre 1979 bis zur 8. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 6 wurden für die heutige Zeit unangemessene Einschränkungen und Auflagen 
festgelegt. So ist der Anbau von Terrassenüberdachungen und Wintergärten auf Ba-
sis der bestehenden Regelungen kaum möglich. Um hier unterstützend zu wirken 
und für eventuelle zukünftige Vorhaben im Sinne der Anwohner die Gesamtregulie-
rung zu vereinfachen, soll nunmehr der Bebauungsplan geändert werden. 
 
Der Anlass für die 9. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 ist die Schaffung von Mög-
lichkeiten der Nachverdichtung in der Gemeinde Wacken. Die bisherigen restriktiven 
Regelungen lassen dies nicht zu und gelten teilweise als nicht mehr zeitgemäß. 
 
Ein weiterer Grund für die 9. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 ist eine Vereinheit-
lichung der Regelungen. Bisher galten für einzelne Grundstücke gesonderte Regelun-
gen. Diese sollen vermieden werden. 
 
 

2. Erläuterung der Planänderungen und Plan-
festsetzungen 

 

Aufgrund der Vielzahl an Änderungen, die der Bebauungsplan Nr. 6 seit der Aufstel-
lung durchlaufen hat, war der aktuell geltende Regelungsgehalt nur schwer zu er-
schließen. Daher wurden die aktuellen Festsetzungen, die seit der 8. Änderung gel-
ten, herausgearbeitet. Anschließend wurde eine Synopse erstellt, welche die aktuell 
geltenden Festsetzungen aufführt. 
Ziel der Synopse ist es, zu prüfen, welche der geltenden Festsetzungen noch zutref-
fen, welche verändert oder vereinfacht werden können und welche entfallen. Diese 
neuen Regelungen sind Bestandteil der 9. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6. 
 
 

2.1  Einzelhandelsbetriebe 
 
Die in der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 vorgenommene Festsetzung der 
Unzulässigkeit für Einzelhandelsbetriebe auf den Grundstücken Nr. 2 (Duhorn Nr. 1) 
und Nr. 64 wird aufgehoben. Aufgrund der geringen Größe der Grundstücke (Be-
grenzung der überbaubaren Grundstücksfläche mittels Baugrenzen) wird das Verbot 
von Einzelhandelsbetrieben revidiert. Die Errichtung kleinteiliger 
Einzelhandelsbetriebe ist ohne nachteilige städtebauliche Auswirkungen. 
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